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Was Sie aufgebaut haben, schützen wir.
Gebäudeversicherung Bern – www.gvb.ch

Die meisten Brände werden durch Elektrizität ausgelöst, 
zum Beispiel durch Eigenkonstruktionen. Informieren 
Sie sich jetzt auf www.gvb.ch/brandschutztipps, wie Sie 
Elektrobrände einfach verhindern können.

Elektrobrandmonster am Werk? 
Unsere Hausexperten kennen das Versteck.

Bis 30. August in Ihrer Poststelle:

Rauchwarnmelder

Für CHF 5.–  zugunsten 

der Jugendfeuerwehr Bern.  

Nur solange Vorrat.

document968847614116621322.indd   1 22.07.2014   08:56:59
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GRAtuLAtIonEn
Geburtstage	 oktober	–	Dezember	2014

90.	Geburtstag
27. November  Sommer Fritz, Fliederweg 2, 3432 Lützelflüh

85.	Geburtstag
14. Oktober  Münger-Dänzer Frieda, Birkenweg 17, 3432 Lützelflüh
31. Oktober  Schilt-Zbinden Maria, Sumiswaldstrasse 75, 3452 Grünenmatt
  1. November  Augstburger-Blaser «Jeannine» Alice, Simon-Gfellerstrasse 14, 3432 Lützelflüh
28.  November  Fankhauser Hans, Scheuer 1223 a, 3452 Grünenmatt
16. Dezember  Sommer-Dolder Emma, Emmestrasse 43, 3432 Lützelflüh

Hochzeitsjubiläen	 oktober	–	Dezember	2014

Diamantene	Hochzeit	(60	Jahre)
Burri-Geissmann Werner + Margaritha, Obermattweg 5, 3415 Hasle-Rüegsau; getraut	am	23.	oktober	1954

Goldene	Hochzeit	(50	Jahre)
Schöni-Stalder Fritz + «Susanna» Elisabeth, Eschenweg 6, 3432 Lützelflüh; getraut	am	15.	oktober	1964
Ryser-Furrer «Ernst» Walter + «Monika» Anna, Obermattweg 7, 3415 Hasle-Rüegsau; getraut	am	16.	oktober	1964
Hutmacher-Röthlisberger Paul + Hanna, Hinterdorf 12, 3439 Ranflüh; getraut	am	5.	Dezember	1964

name Vorname Eltern Adresse Geburtsdatum

Kacoli Luigj Sokol Kacoli 
Mire Kacoli

Gewerbestrasse 16 
3432 Lützelflüh

25. Mai 2014

Kappeler Leonie Iris Kappeler Emmentalstrasse 157 
3435 Ramsei

6. Juli 2014

Nussbaumer Louis Simon Nussbaumer 
Regula Nussbaumer

Dorf 33 
3456 Trachselwald

29. Juni 2014

Probst Viola Adrian Probst 
Manuela Probst

Waldhaus 11 
3432 Lützelflüh

21. Juli 2014

Schneider Tim Bruno Schneider 
Katrin Schneider

Oberried 110 a 
3433 Schwanden i. E.

15. Juli 2014

Schütz David Hans Peter Schütz 
Sandra Schütz

Bleicheweg 14 
3432 Lützelflüh

10. Juli 2014

Steiner Levin Stephan Steiner 
Dina Steiner

Neufeldstrasse 36 
3415 Hasle-Rüegsau

19. Juni 2014

Wittwer Noah Thomas Wittwer 
Kathrin Wittwer

Neufeldstrasse 40 
3415 Hasle-Rüegsau

11. Juni 2014

Geburten	 februar	–	April	2014

Der	Gemeinderat	und	die	Gemeindeverwaltung	gratulieren	den	Jubilaren	und	Eltern	der	Kinder	recht	herzlich.
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emme kies + beton

Emme Kies und Beton AG, 3452 Grünenmatt
Telefon Werk: 034 431 18 80, Fax 034 431 15 56
Telefon Büro: 031 780 22 20, Fax 031 780 22 10

Ihr Partner für Kies, Sand und Beton!
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VERAnStALtunGEn	 August	bis	november	2014

www.luetzelflueh.ch/de/veranstaltungen/

Wann zeit Was Wo Veranstalter

24. August 10 –17 Uhr Seifenkistenrennen Lützelflüh IGLu Interessengemein-
schaft Lützelflüh 

29. August + 
30. August

20 – 22 Uhr  
  8 – 17 Uhr

Nothilfekurs Wochenende Primarschulhaus  
Grünenmatt

Samariterverein  
Grünenmatt

5. – 7. September Gewerbeausstellung 
Mitenang 2014

Ramsei Gewerbeverein Lützelflüh

13. September 20.15 Uhr Konzert  
«The Rattlesnakes»

Kulturmühle Lützelflüh Kulturmühle Lützelflüh

13. September 9 – 16 Uhr Dorfmärit Lützelflüh Gemeinnütziger  
Frauenverein

11. Oktober 11 – 15 Uhr Suppentag Mehrzweckanlage  
Grünenmatt

Samariterverein  
Grünenmatt

11. – 26. Oktober Ausstellung Werner 
Schott und Hannes 
Thommen

Kulturmühle Lützelflüh Kulturmühle Lützelflüh

31. Oktober 20 Uhr Märchenabend, Säen, 
Wachsen und Ernten

Kulturmühle Lützelflüh Kulturmühle Lützelflüh

31. Oktober 18 – 22 Uhr Kürbissuppenessen Pfrundscheune Lützelflüh Gemeinnütziger  
Frauenverein

1. November 20.15 Uhr Konzert «Red Shamrock» Kulturmühle Lützelflüh Kulturmühle Lützelflüh

8. November 11.30 – 16 Uhr Basar der Kirchgemeinde Kirchgemeindehaus  
Grünenmatt

Kirchgemeinderat  
Lützelflüh

8. – 23. November Ausstellung Doris Hirzel, 
Violetta Amendola und 
Matthias Jäggi

Kulturmühle Lützelflüh Kulturmühle Lützelflüh

8. November  20 Uhr Kirchenkonzert Kirche Lützelflüh Gotthelf-Chörli Lützelflüh

9. November 13.30 Uhr Kirchenkonzert Kirche Lützelflüh Gotthelf-Chörli Lützelfüh

14. – 15. November Nothelfer-Wochenende Mehrzweckanlage  
Emmenschachen

Samariterverein  
Lützelflüh-Goldbach

16. November  9.30 Uhr Kirchgemeinde- 
versammlung

Kirchgemeindehaus  
Grünenmatt

Kirchgemeinderat  
Lützelflüh

28. November 18 – 21 Uhr Openair Fondue-Essen Mehrzweckanlage  
Emmenschachen

Tourismus- und Kultur-
kommission Lützelflüh

29. November 15 – 17 Uhr Kinderkonzert mit  
Roland Zoss

Kulturmühle Lützelflüh Verein Kulturmühle  
Lützelflüh
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VEREInE

Jugendriege	Lützelflüh:	Jugend	und	Sport	–	bewegt	die	zukunft

Die	nachwuchsförderung	ist	eines	der	obersten	ziele		
des	turnvereins	Lützelflüh-Goldbach.	Mit	der	Jugend-
riege	bieten	wir	Mädchen	und	Knaben	im	Alter	zwischen	
fünf	und	zwanzig	Jahren	die	Möglichkeit,	die	faszina-	
tion	 der	 Leichtathletik	 zu	 entdecken	 und	 zu	 erleben.	
Das	ziel	der	Jugendriege	besteht	darin,	die	Jugendli-
chen	zu	motivieren	und	ihnen	trainingsmöglichkeiten	
zu	bieten,	um	ihre	fähigkeiten	in	der	Leichtathletik	so-
wie	im	polysportiven	Bereich	zu	verbessern.

Der  Turnverein  Lützelflüh-Goldbach  verfolgt  folgende 
Ziele bei der Zusammenarbeit mit den Jugendlichen:
•  gestaltet und fördert altersgerechten Sport 
•  ermöglicht Jugendlichen, Sport ganzheitlich zu  
erleben und mitzugestalten

•  unterstützt unter pädagogischen, sozialen und  
gesundheitlichen Gesichtspunkten die Entwicklung 
und Entfaltung der Kinder und Jugendlichen 

Die Leichtathletik bietet eine solide Basis in der sport-
lichen  Entwicklung  der  Jugendlichen.  Auch  soziale 
Aspekte  werden  vermittelt.  So  lernen  sie  in  diversen 
Teamwettkämpfen  zusammenzuarbeiten  und  so  den 
Teamgeist  zu  fördern.  Zusätzlich  finden  während  dem 
Jahr Wettkämpfe  statt,  um sich  in  verschiedenen Dis-
ziplinen zu messen.

Programm
•  Leichtathletik: Frühlingsmehrkampf Rüegsauscha-
chen, Jugitag, Kids Cup, Mille Gruyère, Herbstmehr-
kampf Wasen...

• 	Laufsport: Grand Prix Bern, Pfingstlauf Niederbipp, 
Schnällschter Ämmitaler, Herbstlauf Burgdorf...

•  Stafetten: Quer durch Wohlen, Quer durch Uetendorf...
•  Spiele: Unihockey, Fussball, Korbball, Völkerball...
•  ...und vieles mehr
  Fortsetzung S. 24Mädchenriegetag, Rüegsauschachen 2014

Lokale Ausscheidung UBS Kids Cup, Thun 2014

Kantonalfinal Mille Gruyère, Interlaken 2014
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TBOE Unihokeyturnier, Langnau 2013

trainings
J+S	Leichtathletik	Kindersport	(u8)
Polysportive Förderung, Bewegungsgrundformen.
Mädchen und Knaben (5 bis ca. 8 Jahre)
Donnerstag,	17.30	uhr	bis	19	uhr
Sportanlage Emmenschachen

J+S	Leichtathletik	Mittelstufe	(u12)
Koordinative und kognitive Fähigkeiten
Mädchen und Knaben (ca. 9 bis ca. 12 Jahre)
freitag,	17	uhr	bis	18.30	uhr
Sportanlage Emmenschachen

J+S	Leichtathletik	oberstufe	(u16)
Disziplinentraining Wettkampfvorbereitung
Mädchen und Knaben (ca. 13 bis ca. 16 Jahre)
freitag,	18.45	uhr	bis	20.15	uhr
Sportanlage Emmenschachen

J+S	Leichtathletik	(u20)
Leistungsorientierte Trainingsformen
Wettkampfvorbereitung
Jugendliche M / W (ca. 17 bis 20 Jahre)
freitag,	20.30	uhr	bis	22	uhr
Sportanlage Emmenschachen

Ringgis-Berglauf, Bowil 3,75 Kilometer, 237 Höhenmeter

Kids Cup Team, 2013 

Schnuppertrainings	sind	bei	uns	jederzeit	ohne		
Voranmeldung	möglich.	

Jahresbeitrag
Der  Jahresbeitrag  für  die  Jugendriege  Lützelflüh  be-
trägt CHF 60.–.  Inbegriffen  ist die Teilnahme am Mäd-
chen- bzw. Jugendriegetag. 

Bei Fragen steht das Leiterteam gerne vor Ort oder wie 
folgt zur Verfügung:

Christoph	Schöni, Tel. 079 303 15 21
christoph.schoeni@bluewin.ch

Remo	Liechti, Tel. 079 299 84 84
liechti.remo@gmail.com

Weitere Infos unter: 
www	jugi-luetzelflueh.ch.vu

Das Leiterteam des TV Lützelflüh-Goldbach
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Der	 Sensenmann	 beim	 Bahnübergang	 in	 Lützelflüh	
steht	seit	1997	dort	und	gibt	immer	wieder	Anstoss	zu	
Diskussionen.	

Ein	kurzer	Rückblick
Zum Gotthelf Jubiläum 1997 «200 Jahre Gotthelf» wurde 
auf  Initiative von Fritz  von Gunten durch das Dorf Lüt-
zelflüh ein Skulpturenweg zu Gotthelf Zitaten gestaltet.
29  Künstler  schufen  Objekte,  die  viele  Besucher  und 
Gäste nach Lützelflüh brachten.
 

Der  Künstler  Amilcare	 foglia  stellte  seinen  Sensen-
mann unter das Gotthelf Zitat aus Geld und Geist: «Ja 
mit em Luege isch scho mänge Mönsch gstorbe». 

«Diese Aussage ist eine Aufforderung an uns alle, nicht 
nur stumm und tatenlos dem Lauf der Welt zuzuschau-
en.  Sondern  sich  selbst  zu  erkennen  und  zur  Tat  zu 
schreiten. Jeder nach seinen Möglichkeiten».  In dieser 
Weise interpretierte der Künstler das Gotthelf Zitat.

Die Meinungen zum Sensenmann waren von Anfang an 
kontrovers:  Die  Kommentare  reichten  von  totaler  Ab-
lehnung bis zu Begeisterung. Der Sensenmann mahnt, 
graust, gefällt oder missfällt und er rostet. Der Künstler 
war der Meinung, der Sensenmann dürfe rosten und der 
Zahn der Zeit solle an ihm nagen.
Da  kein  Käufer  bereit  war,  das  Objekt  für  Fr.  20'000.– 
zu  kaufen,  sollte  der  Sensenmann  1999  von  Amilcare		
foglia abtransportiert werden. Auf diese Nachricht hin 
bildete sich eine Gruppe aus der Gemeinde, die sich für 
einen Ankauf des Sensenmannes einsetzte. Innert drei 
Monaten  wurden  von  79  Privatpersonen  und  den  drei 
damals ortsansässigen Banken Zeichnungs-Scheine in 
der Höhe von total Fr. 16'525.– zugesichert. In verschie-
denen  Kässeli  in  den  Lützeflüher-Geschäften  kamen 
bar Fr. 747.05 zusammen.
Der Künstler war bereit, uns den Sensenmann zum Be-
trag des gesammelten Geldes zu verkaufen. 
Die damalige EBT gab uns die definitive Genehmigung, 
den Sensenmann am bestehenden Standort  stehen  zu 
lassen.
Anfangs  Oktober  1999,  zum  202. Geburtstag  von  Jere-
mias Gotthelf, wurde der Sensenmann von der Samm-
lergruppe offiziell der Bevölkerung von Lützelflüh über-
geben. 

Es  ist erstaunlich, wie zäh der Sensenmann trotz Rost 
geblieben ist. Sollte er dem Zahn der Zeit zum Opfer fal-
len, ist die Sammlergruppe bereit, ihn definitiv sterben 
zu lassen und die Beerdigung zu übernehmen.  

Es	ist	gut,	dass	der	Sensenmann	immer	wieder	zu	kon-
troversen	 Diskussionen	 anregt	 und	 uns	 mahnt,	 dem	
Lauf	der	Welt	nicht	tatenlos	zuzusehen.

Der	Seelen-fecken	auf	dem	friedhof	Lützelflüh
Auch  der  Seelen-Fecken  von  therese	 Wälti  auf  dem 
Friedhof in Lützelflüh wurde von Privatpersonen ange-
kauft. Er ist fragiler als der Sensenmann und wird nun 
einer sanften Renovation unterzogen.

Marianne Flückiger

DIVERSES
Der	Sensenmann	in	Lützelflüh
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Interview	mit	Ruedi	Brand	–	Philatelist	(Briefmarken-Sammler)

1840	wurde	 in	Grossbritannien	die	erste	Briefmarke,	
die	 legendäre	 «Penny	 Black»,	 herausgegeben.	 Die	
Grundidee	 der	 Erfindung	 war,	 das	 Briefporto	 nicht	
mehr	 vom	 Empfänger	 einziehen	 zu	 lassen,	 sondern	
vom	Absender.	Damit	war	gewissermassen	der	Grund-
stein	gelegt	zum	Sammeln	von	Briefmarken.	Die	Leute	
haben	in	den	1860er	Jahren	mit	dem	Briefmarkensam-
meln,	auch	Philatelie	genannt,	angefangen.

Ruedi	Brand,	Rentner	aus	Lützelflüh, hat als 10-jähri-
ger Junge das Sammeln von Briefmarken entdeckt. Den 
Weg zu diesem Hobby  fand er durch den  früheren Be-
sitzer der Bäckerei, die seine Eltern kauften. Seither ist 
seine Leidenschaft fürs Sammeln gewachsen. 

Ruedi Brand in seinem Arbeitszimmer

Herr	Brand,	weshalb	sammeln	Sie	Briefmarken	und	
was	gefällt	Ihnen	so	besonders	an	Ihrem	Hobby?
Ich  bin  seit  ca.  58  Jahren  Briefmarkensammler.  Wir 
Sammler werden Philatelisten genannt. Als 10-jähriger 
Junge hat mich dieses Themengebiet einfach gepackt. 
Mich fasziniert weitaus mehr als nur das Sujet auf einer 
Briefmarke. Die Briefmarken erzählen spannende Ge-
schichten. Industrien spielen da eine grosse Bedeutung 
und die Briefkultur  ist  interessant. Jede Marke besitzt 
ihre  Eigenart.  Und  das  ist,  was  mir  so  besonders  ge-
fällt.  Ich suche die «Abarten» und «Perfins» unter den 
Briefmarken. Dabei sammle  ich vorwiegend Briefmar-
ken  aus  der  Schweiz.  Die  Perfins  (perforated  insignia) 
sind gelochte Briefmarken und wurden zum Schutz ge-
gen Diebstahl von unehrlichen Mitarbeitern  in der Fir-
ma hergestellt. Am liebsten mag ich Briefe, weil diese 
die Geschichte des Postwegs erzählen. Eine abgelöste 
Briefmarke zu betrachten finde  ich weniger spannend, 
da sie weniger aussagt.

Erklären	Sie	mir	mehr	über	die	Bedeutung	der	Indus-
trien.
Früher konnten  in vielen Ländern ungebrauchte Brief-
marken bei der Post zurückgeben werden und man er-
hielt  das  Geld  zurück.  Mitarbeiter  von  Firmen  nutzten 
diese Gelegenheit für sich privat aus und begannen die 
Briefmarken  zu  entwenden.  Aus  diesem  Grund  haben 
schätzungsweise um die 800 Firmen in der Schweiz be-
gonnen, die Briefmarken mit einem eigenen Lochmus-
ter zu versehen (siehe Bild). So konnte verhindert wer-
den,  dass  dieses  Rückvergütungs-System  ausgenutzt 
wurde.

Seltsame Verwendung eines Trauerbriefes als Eingeschriebene 
Nachnahme an die Firma Eterna AG in Grenchen mit  
Firmenlochung der Firma «A.H. Guggenheim AG», Basel

Eingeschriebener Flugpost-Brief mit seltener Destination von 
Genève über Buenos-Aires nach Santiago in Chile mit  
Firmenlochung der Firma «Ditisheim + Cie», Vulcain Uhren,  
La Chaux-de Fonds
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Wie	gelangen	Sie	zu	den	Briefmarken?
Zu den Briefmarken gelange ich vor allem durch Börsen, 
Ausstellungen, Auktionen und im Verein. Ich bin in vier 
Vereinen Mitglied; Philatelisten-Club Burgdorf, Philate-
listen-Club  Burgdorf  bei  Hannover,  Philatelistenverein 
Langnau, ARGE Perfins (Arbeitsgemeinschaft). Die Ver-
eine bezwecken die Philatelie zu  fördern und  ihre Mit-
glieder bei der Ausübung ihrer Freizeitbeschäftigung zu 
begleiten. Es gibt auch öffentliche Auktionen, an denen 
Briefmarken versteigert werden.

Sammelt	die	Jugend	noch	Briefmarken?
Ja,  aber  nicht  mehr  so  viele  wie  früher.  Ich  betreue  
jugendliche Sammler im Auftrag des Verbandes VSPhV 
(Verband  Schweizerischer  Philatelisten  Vereine)  seit 
bald 40 Jahren und führe ihr Material und Briefmarken-
Lager hier in Lützelflüh. Ich gebe auch Kurse für junge 
Sammler und lerne sie das richtige Sammeln.

Wie	reagieren	familie	und	freunde	auf	Ihr	Hobby?
Meine Ehefrau freut sich für mich, dass ich meine Zeit 
mit diesem Hobby  verbringe. Viele, denen bekannt  ist, 
dass ich sammle, fragen dann auch um Rat, um Brief-
marken zu tauschen, kaufen oder verkaufen.

Verfolgen	Sie	ein	ziel?
Mein  Wunsch  ist  es,  demnächst  meine  aufgearbeitete 
Sammlung  an  einer  Ausstellung  zu  präsentieren  und 
eine gute Bewertung dafür zu erhalten.

Vielen Dank Herr Brand für das Interview. Wir wünschen 
weiterhin  viel  Freude  und  Erfolg  beim  Briefmarken 
sammeln.

Martina Mathys, Sachbearbeiterin Gemeindeschreiberei

Flugpost-Vorläufer Burgdorf-Bern 30.3.1913 mit Perfinlochung 
der Firma «Günter  + Co AG», Korb und Holzwaren Burgdorf, 
auf 5 Rp., Tellknabe

Dekorativer Geschäftsbrief der Firma «Tobler + Cie»,  
Chocolade-Fabrik, Bern, mit Firmenlochung «TOBLER»  
(siehe auch Einzelmarke mit Lochung)

Abgelöste Briefmarke von vorn und 
hinten mit Perfins-Lochung der Firma 
«Tobler», Bern, verwendet 1905 –1922

Mues öppis mit dr Heizig ga,
muesch chauts oder warms Wasser ha…

Hansulrich Bichsel
Heizungen und Reparaturen

Emmentalstrasse 154, 3435 Ramsei
Telefon 034 461 20 58
Mobile 079 687 31 08

bichsel@zapp.chde lüt em Bichsu a
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Kraftwerk	Gohlhaus	AG

Emmenstrom
unterhalb	 der	 Gohlhausbrücke	 in	 Lützelflüh	 befindet	
sich	eine	3.2	m	hohe	Wasserbauschwelle.	Diese	dient	
der	Sohlenstabilisierung	und	wurde	1997	komplett	neu	
erstellt.	Das	Kleinkraftwerk	Gohlhaus	nutzt	das	durch	
die	Wasserbauschwelle	künstlich	erzeugte	Gefäll	 für	
die	 Stromproduktion	 aus.	 Im	 August	 2013	 konnte	 die	
Kraftwerk	Gohlhaus	AG	die	Konzessionserteilung	zum	
Bau	eines	Kleinwasserkraftwerkes	erfreut	entgegen-
nehmen.

Das  Kraftwerk  kommt  in  einem  sehr  stark  verbauten 
Flussabschnitt  zu  stehen.  Trotzdem  wird  der  land-
schaftspflegerischen  Gestaltung  sowie  der  visuellen 
Integration  in  die  Umgebung  grosse  Beachtung  ge-
schenkt. Die Anlage hat einen neuen Fischaufstieg und 
einen Fischabstieg und wird dadurch die Situation der 
Fische  erheblich  verbessern.  Bevor  nun  der  definitive 
Bauentscheid  gefällt  wird,  wird  das  Projekt  im  Lichte 
der erteilten Auflagen technisch und wirtschaftlich neu 
beurteilt.  Für  die  Realisierung  des  Projekts  muss  die 
langfristige Wirtschaftlichkeit der Anlage gewährleistet 
sein. Ein allfälliger Bauentscheid wird  im Verlaufe des 
Sommers  2014  gefällt.  Die  Bauzeit  beträgt  ca.  15  Mo-
nate, so dass mit der Inbetriebsetzung im Frühjahr 2016 
gerechnet werden kann.
Die  neue  Anlage  nutzt  eine  Höhe  von  3.7  Meter  bei 
14 m3/s  aus.  Die  installierte  Leistung  beträgt  425 kW. 
Damit  kann  im  Durchschnitt  2.2  Mio.  kWh  elektrische 
Energie erzeugt werden und diese wird vollumfänglich 
in das Netz der BKW gespiesen. Es können somit ca. 500 
Haushalte mit «Emmenstrom» versorgt werden.

P. Kast Geschäftsführer Kraftwerk Gohlhaus AG
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